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6 In Wirklichkeit sind sie Atheisten, was
einige der Ku¨hnsten oder Beschra¨nktesten auch offen bekennen. Der
”Himmel“ ist entleert. ”Gott ist gestorben“. K ?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Die Angst, den Abscheu und Haß, welchen sie gestern gegen diese poli-
tischen Ansichten hegten, haben sie heute auf die Anarchie u¨bertra-
gen, die sie nicht kennen und von welcher ihnen nur der schreckein-
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flo¨ßende Name bekannt ist. K 	
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?/ Sie scha¨rfen das Schwert der Gerechtigkeit, um der kapitali-
stischen Hydra den to¨dlichen Hieb zu versetzen und das Haupt des
U»bels abzuhauen. K  @A;<"BCDE	FG6H
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Da diese Einwohner dieses großen Abteils des Dreiecks nie selbsta¨n-
dig zur Lo¨sung einer Frage gekommen sind und stets in der menschli-
chen Karre durch sich selbst opfernde Mitmenschen, die stets hoch
u¨ber ihnen standen, gezogen wurden, so wissen sie nichts von diesem
Schieben, welches sie stets nur aus großer Entfernung beobachtet ha-
ben. Sie stellen sich deswegen das Schieben sehr leicht vor und glau-
ben an einwandfreie Rezepte und an unfehlbar wirkende Mittel. K
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Die folgende tieferliegende Abteilung wird von der oben beschriebe-
nen blindlings auf diese Ho¨he gezogen. Ha¨lt sie aber noch fest an der al-
ten Stelle, stra¨ubt sich vor Angst, ins Unbekannte zu geraten, um
nicht betrogen zu werden. K N." r>
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In diesen ho¨heren Abteilungen ist trotz der sichtbar großen Ord-
nung, Sicherheit und trotz den Prinzipien, die unfehlbar sind, jedoch
eine versteckte A n g s t zu finden, eine Verwirrung, ein Wackeln und
eine Unsicherheit, wie in den Ko¨pfen der Passagiere eines großen, fe-
sten u¨berseeischen Dampfers, wenn auf der hohen See bei in Nebeln ver-
schwundenem festen Land sich schwarze Wolken sammeln und der du¨-
stere Wind das Wasser zu schwarzen Bergen auftu¨rmt. Und dies ist
dank ihrer Bildung. Sie wissen, daß der heute angebetene Gelehrte,
Staatsmann, Ku¨nstler noch gestern ein ausgespotteter, keines ernsten
Blickes wu¨rdiger Streber, Schwindler, Pfuscher war. K 8&M
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=> 1b,	 Es kann keine Theorie dieses Prinzips fu¨r den wei-
teren im Reiche des Nichtmateriellen liegenden Weg geben. Es kann
sich materiell nicht kristallisieren das, was materiell noch nicht exi-
stiert. Der in das Reich von morgen fu¨hrende Geist kann nur durch Ge-
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fu¨hl wozu das Talent des Ku¨nstlers die Bahn ist erkannt werden.
Die Theorie ist die Laterne, die die kristallisierten Formen des Gestern
und des vor dem Gestern liegenden beleuchtet. K 
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4g0g6K? Hier ist ein Teil von der dicken Mauer
wie ein Kartenha¨uschen gefallen. Da liegt ein zum Himmel reichender,
kolossaler, aus vielen spitzenartigen, aber ”unsterblichen“ geistigen Pfei-
lern gebauter Turm in Tru¨mmern. Der alte vergessene Friedhof bebt.
Alte vergessene Gra¨ber o¨ffnen sich, und vergessene Geister heben sich
aus ihnen. Die so kunstvoll gezimmerte Sonne zeigt Flecken und verfin-
stert sich und wo ist der Ersatz zum Kampf mit der Finsternis?
In dieser Stadt leben auch taube Menschen, die fremde Weisheit be-
ta¨ubt hat, die keinen Sturz ho¨ren, die auch blind sind, da sie fremde Weis-
heit geblendet hat, und die sagen : Unsere Sonne wird immer heller,
und bald sehen wir die letzten Flecken verschwinden. Aber auch diese
Menschen werden ho¨ren und sehen. K aK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Und noch ho¨her ist k e i n e A n g s t mehr zu finden. K
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